
Übersicht über die Ziele und Ergebnisse der 
Nachhaltigkeitsstrategie  Schwarz  Produktion 2025
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VERANTWORTUNG
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Ob Verantwortung für Umwelt und Gesellschaft oder uns alle in der 
Schwarz Produktion:WirengagierenunsjedenTagausderÜberzeugung
heraus,dassnachhaltigesWirtschaftenundUnternehmenserfolgHandin 
Handgehen.DeshalbhabenwirunsmitunseremNachhaltigkeitsprogramm 
„Schwarz Produktion2025“ambitionierteNachhaltigkeitszielegesetzt, 
diewirallegemeinsamverfolgen.

WIR LIEFERN 
VERANTWORTUNG

MITARBEITER SORTIMENT GESELLSCHAFT WACHSTUMUMWELT

Unsere Handlungsfelder:

 SCHWARZ  PRODUKTION 2025 
UNSER NACHHALTIGKEITS PROGRAMM
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 UMWELT

Bis2025reduzierenwirunsere
Treibhausgasemissionenum30 %.

Bis2025sparenwirdurch
Energieeffizienzmaßnahmen
mind. 33 Mio.kWhEnergieein.

Bis2023beabsichtigenwirdurch-
schnittlichca. 90 %R-PETinunseren
Flascheneinzusetzen.InDeutschland
erreichenwirnoch2021100 %R-PET.

Bis2025sindunsereKunststoff-
verpackungenmaximalrecyclingfähig.

 MITARBEITER

Bis2025beträgtderAnteilderAuszubil-
dendenanderGesamtbelegschaft4 %.

Bis2025reduzierenwirdieQuote
meldepflichtigerUnfällejährlichum
durchschnittlich10 %ggü. demVorjahr.

Wirstellendurchambitionierte
MaßnahmendieChancengleichheit
zwischendenGeschlechternsicher.

 GESELLSCHAFT

Bis2025reduzierenwirdieVerluste
vonGetränkenum25 %unddievon
festenNahrungsmittelnum50 %.
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 SORTIMENT

Bis2025reduzierenwirdendurch-
schnittlichenZuckergehaltproLiter
abgesetztenGetränkeumca. 30 %.

Bis2025reduzierenwirdendurchschnitt-
lichenSalzgehaltproKilogrammder
abgesetztenBackwarenumca. 30 %.

18

20

24

22

 WACHSTUM

Bis2023steigernwirdieMengedes
eingesetztenPET-Regranulatsum
ca. 50 %ggü. 2017.Dazuwerdenwir
unsereRecyclingkapazitätenausbauen.
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WACHSTUMGESELLSCHAFTSORTIMENTMITARBEITERUMWELT

Unser Ziel haben wir erreicht durch:

• Bezug erneuerbarer Energien• EigenerzeugungvonStromdurchPhotovoltaik• EinsparungdurchSteigerungder 
Energieeffizienz:mehralsca.59Mio.kWh/Jahr• EinnachISO50001zertifiziertes 
Energiemanagementsystemanallen 
Produktionsstandorten

 *Bezug:direkteundindirekteEmissionen(Scope1und2)ggü.Geschäftsjahr2017
 **EmissionennachGreenhouseGasProtocolinTonnenCO₂-Äquivalente(tCO₂e)

Zielerreichungsgrad

Im Geschäftsjahr 
2023 haben wir u.a. 
durch die Umstellung 
auf erneuerbare 
Energien ca. 34 % 
unserer gesamten 
betriebsbedingten 
CO

²
-Emissionen 

eingespart.*

Zielstellung

Bis 2025 reduzieren wir unsere 
Treibhausgas emissionen um 30 %.*

DiesesZielhabenwirmitAbschluss
desGeschäftsjahres2022erreicht.

Klimabilanz
Geschäftsjahr 2023**

DieKlimabilanzerfasstdie
Treibhausgasemissionen,diean 
unseren  Standorten, bei unseren 
Energie versorgern sowie in unserer 
Wertschöpfungsketteentstehen.

Scope 1: DirekteEmissionen,dieimUnternehmenanfallen
undindessenEinflussliegen,z.B.durchdieVerbrennung
vonfossilenEnergieträgernwieErdgasoderKraftstoffen

Scope 2: IndirekteEmissionen,diedurchdieBereit-
stellungvonEnergieaußerhalbdesUnternehmens
entstehen,z.B.durchStrom-oderFernwärmeerzeugung

Scope 3: IndirekteEmissionen,diedurchdieGeschäfts-
tätigkeitentlangdervor-undnachgelagertenWert-
schöpfungsketteentstehen,z.B.beimAnbauund
TransportderRohstoffefürunsereProdukte

ca. 152.000 tCO₂

ca. 154.000 tCO₂

ca. 3.800.000 tCO₂

Emissionen pro Mitarbeiter*
in tCO₂

127
116 116 116

68

2019 2020 2021 2022 2023
60

90

120

150

GJ

-79 %

Gesamt: 
ca. 4 Mio. tCO₂
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WACHSTUMGESELLSCHAFTSORTIMENTMITARBEITERUMWELTZielstellung

Bis 2025 sparen wir durch 
Energie effizienzmaßnahmen 
mindestens 33 Mio. kWh Energie ein.*

Zielerreichungsgrad

Mit Abschluss des Geschäftsjahres 
2023 beträgt die Energie einsparung 
ca. 59 Mio. kWh Energie.*

Gesamt: 
> 59 Mio. kWh

GJ2018

8,9

GJ2019

8,4

GJ2020

10,8

GJ2021

8,4

GJ2022

5,2

Zusätzliche Verringerung des Energieverbrauchs
in Mio. kWh pro Jahr

UnsereEinsparungenentsprechen
dem Stromverbrauch von mehr als 
23.000 2-Personenhaushalten.

*BeziehtsichaufdieEinsparungproJahr.

DiesesZielhabenwirmitAbschluss
desGeschäftsjahres2022erreicht.

Unser Ziel haben wir erreicht durch:

• EinführungeinesEnergiemanagementsystems
nachdemweltweitenStandardISO 50001
anjedemProduktionsstandort• Umsetzungvonbishermehrals300Maßnahmen
(z.B.OptimierungvonProzessen,Anlagen,
Kühlungs-,Druckluft-undBeleuchtungssystemen)• DasEngagementunserermehrals
70 MitarbeiterimEnergiemanagement• Durchführungvonmehrals30 AudittagenproJahr

Energiespar-Champion in Roßbach
DieneueKälteanlagederMEG Roßbach
spartproJahr5 Mio.kWhein.

GJ2023

17,6
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UNSER WERTSTOFF KREISLAUF
Zielstellung

Bis 2023 beabsichtigen wir durch schnittlich 
ca. 90 %* Recycling-PET in unseren Flaschen 
einzusetzen. In Deutschland erreichen wir 
noch 2021 100 % R-PET.

Zielerreichungsgrad

Seit Juni 2021 bestehen alle hergestellten 
PET-Einwegflaschen für den deutschen Markt 
zu 100 % aus recyceltem PET.*

ImGeschäftsjahr2023betrug
derRecyclinganteilallerin
EuropainVerkehrgebrachten
PET-Einwegflaschenca. 98 %.

DiesesZielhabenwirmitAbschluss
desGeschäftsjahres2022erreicht.

*  OhneEtikettenundDeckel

6. ZENTRALLAGER
MitderAuslieferungandieZentrallagerundin
dieFilialenbeginntderKreislaufvonNeuem.

1. FILIALE
DerWertstoffkreislaufbeginntamPfandautomaten
inderFiliale.DortwerdenalleFlaschennachFarben
vorsortiert,gepresstundinsZentrallagertransportiert.

2. ZENTRALLAGER
DieFlaschenwerdenzuBallengepresst.So 
passenca. 400.000FlaschenaufeinenLKW:
damitsparenwiretwa26LKWimVergleichzu
einemTransportvonnichtgepresstenFlaschen. 
DerWegindieRecyclingwerkeistdamit
besondersressourcenschonend.

3. RECYCLINGWERK
DieFlaschenwerdenvollautomatischvonEtiket-
tenundVerschlüssenbefreitunderneutsortiert.
DanachwerdensiezuFlakesvermahlen,
gewa schen und zu lebensmitteltauglichem 
PET-Regranulatverarbeitet.Diesesbildetden
WertstofffürneueKreislaufflaschen.

4. KUNSTSTOFFWERK
AusPET-RegranulatwerdenindenKunststoff-
werkendieRohlingefürneueFlaschenhergestellt,
diesogenanntenPreforms.Diesewerdenindie
Getränkewerkegeliefert.

5. GETRÄNKEWERK
DiePreformswerdenerhitzt,zuneuen 
FlaschenaufgeblasenundmitMineralwasser
oderErfrischungsgetränkenbefüllt.
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WACHSTUMGESELLSCHAFTSORTIMENTMITARBEITERUMWELTZielstellung

Bis 2025 sind sämtliche 
Produkt verpackungen aus Kunststoff
maximal recyclingfähig.

• DerBlockbodenbeutelundFlachbeutelfür
unsereNüsseundNussmischungenwurden
aufrecyclingfähigesMaterialumgestellt• VerzichtaufdieSiegelfoliebeider1-Liter-Eisschale

 * EventuelleDruckfarbenundKlebstoffegelteninderBerechnungalsBestandteilderVerpackung,siegeltenabernichtalsrecyclingfähig.
 **RecyclingfähigkeitnachCHI-Standard

Unsere zuletzt  durchgeführten Maßnahmen:

Blockbodenbeutel Flachbeutel

Zielerreichungsgrad

Im Geschäftsjahr 2023 weisen unsere 
Primärverpackungen aus Kunststoff 
eine durch schnittliche Recycling-
fähigkeit von ca. 91 % auf.

1-Liter-Eisschale

DurchdenVerzichtauf
dieSiegelfoliesparenwir
außerdem125tKunst-
stoffproJahrein.Folgende Verpackungen  haben wir  hinsichtlich 

ihrer Recycling fähigkeit optimiert:**

95 %*zu recyclingfähig 88 %*zu recyclingfähig 100 %zu recyclingfähig



4 % Quote
AnteilderAuszubildenden,dualStudierenden
oderTraineesanunsererBelegschaft

Nach wuchs ge winnung
Nachwuchsmarketing,insbesonderedurch
sozialeMedienundPräsenzaufBerufsmessen

Gruppenweite Ausbildungsstandards
AngleichungderAusbildungsstandards
überdieSchwarz Gruppehinweg

Zukunftsorientierte Planung
IdentifikationundEinführung
neuerAusbildungsberufe

Qualitäts steigerung
Durchzusätzlicheshauptberufliches
FachpersonalinderLehre
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WACHSTUMGESELLSCHAFTSORTIMENTUMWELT MITARBEITER

Eröffnung der Lehrwerkstatt 
in Übach-Palenberg im August 2021:

MithöchstentechnischenStandards,neuesten
GerätenundmodernstenInhaltenbietetdie
LehrwerkstattbesteVoraussetzungenfür
einenKarrierestartinderSchwarz Produktion.
2023/2024wurdenhier36Azubisausgebildet.

Zielerreichungsgrad

Die Nachwuchsquote im 
Jahr 2023 beträgt ca. 3,3 %.

Zielstellung

Bis 2025 beträgt der Anteil 
der Auszu bildenden an der 
Gesamtbelegschaft 4 %.*

Auf dem Weg zur Zielerreichung

Ausbildungsrichtungen:

• Mechatroniker• Industriemechaniker• Fachinformatiker• Fachkraftfür 
Lebensmitteltechnik• Industriekaufmann• Elektronikerfür
Betriebstechnik

Duale Studiengänge:

• BWL-Industrie• Wirtschaftsinformatik• Wirtschafts- 
ingenieur wesen 
(DigitaleIndustrie)• FoodManagement• Lebensmittel-
sicherheit

Aktuell bieten wir 18 Ausbildungs richtungen 
und 12  duale Studien gänge an, z. B.:

Entwicklung 
Nachwuchsquote*

2023

ca. 3,3 %

2024

ca. 3,3 %

2022

ca. 2,4 %

2025

> 4 %

Prognose

*inkl.dualStudierende



ca. 74 %
MEG Roßbach

ca. 55 %
MEG Jessen

ca. 47 %
MEG Löningen
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WACHSTUMGESELLSCHAFTSORTIMENTUMWELT MITARBEITER
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Zielstellung

Bis 2025 reduzieren wir die Quote 
meldepflichtiger Unfälle jährlich um durch-
schnittlich 10 % gegenüber dem Vorjahr.

DiefürdasZielumgesetztenMaßnahmenreduzieren 
UnfallrisikenundsensibilisierenstetigfürArbeits-
sicherheit.JedenmeldepflichtigenArbeitsunfallwerten
wir intensiv aus und  leiten aus den Ergebnissen ziel-
gerichteteMaßnahmenzurkünftigenVermeidungab.

Gruppenweites EHS-Tool
EinenwichtigenBeitragzumThemaArbeits-undGesundheitsschutz
leistetdiesesTool,indemesGefährdungsbeurteilungenundBetriebs-
anweisungennochbesserdokumentiert,eingesetzteGefahrstoffedetailliert
beurteiltundnotwendigesicherheitstechnischePrüfungenüberwacht.

Analyse von Unfallursachen
KommteszueinemarbeitsbedingtenVorfall,soführenwireineintensive
AnalysederUnfallursachedurchundimplementierengeeignete
Präventionsmaßnahmen,umeinenerneutenUnfallzuverhindern.Dieses
VorgehengiltfürsämtlicheProduktions-undVerwaltungsstandorte.

Standorte mit größter Gesamtreduktion 
der Quote meldepflichtiger Unfälle seit 2017

Unser Ziel erreichen wir u. a. durch:

Persönliche Schutzausrüstung
EinwichtigerBausteinzumSchutzunsererGesundheitisteinKatalogmit
einheitlichemQualitätsniveauzurAuswahlundBeschaffungvonpersönlicher
Schutzausrüstung(PSA)fürdieUnternehmenderSchwarz Produktion.

Zielerreichungsgrad

Von 2017 bis 2023 konnten wir die Quote melde-
pflichtiger Unfälle um durch schnittlich ca. 6 % 
gegenüber dem jeweiligen Vorjahr verringern.

InsgesamthabenwirdieQuoteder
meldepflichtigenUnfälleseit2017
damitumüber37%reduziert.
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WACHSTUMGESELLSCHAFTSORTIMENTUMWELT MITARBEITERZielstellung

Wir stellen die Chancengleichheit 
zwischen den Geschlechtern sicher.

DieimletztenJahrgestarteteKampagnegegen
Diskriminierungmotiviertdazu,miteinanderins
Gesprächzukommen.Soerfahrenwirmehrüber-
einander, lernen, was uns verbindet und was es 
ausmacht,vorurteilsfreiaufandereMenschen
zuzugehen.DieserAnsatzistTeilunsererUnter-
nehmenskulturundsollunszeigen,wasIntoleranz
ist,waswirgegenDiskriminierungundfürmehr
Toleranztunkönnen.Wirarbeitenaktivdaran 
undwollennochaktiverwerden,miteinander
verständnisvollundvorurteilsfreiumzugehen.

Was bedeutet Intoleranz und was 
 können wir gegen Diskriminierung tun?

Beschäftigungsverhältnis

Wirpositionierenunsdeutlichgegen
DiskriminierungundBenachteiligungjeder 
Art.VonbesondererBedeutungist 
unsereKampagnederVielfalt,mitdem 
Ziel,einrespektvollesundvorurteils-
freiesMiteinanderzustärken.

Karriere

WirstellenbedarfsgerechteInstrumente
undProzessezurVerfügung,zudenen
unteranderemMitarbeitergespräche,
EntwicklungsprogrammeundWeiter-
bildungsangebotegehören.

Stellenausschreibungen

ImRecruitingprozesssetzenwiraufgleiche
BedingungenfürjedenBewerber.DasTool 
„SuccessFactors“dientderprofessionellen 
Steuerung des Bewerbungs- und 
Einstellungsmanagementsundderdiskri-
minierungsfreienWeiterbildungsplanung.
DarüberhinausbauenwirBewerbungs-
hürdenfortlaufendab,umpotenzielle
Bewerberstärkerzumotivieren.

Für uns gilt das Null-Toleranz- Prinzip 
beiDiskriminierungstatbeständen.
AlleMitarbeiterwerdenjährlichzum
AllgemeinenGleichbehandlungs-
gesetz (AGG)unterwiesen.
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WACHSTUMGESELLSCHAFTMITARBEITERUMWELT SORTIMENTZielstellung

Bis 2025 reduzieren wir den durch-
schnittlichen Zuckergehalt pro Liter der 
abgesetzten Getränke um ca. 30 %.

Zielerreichungsgrad

Seit dem Kalenderjahr 2015 konnten 
wir den Zuckergehalt in unseren 
abgesetzten Erfrischungs getränken 
durchschnittlich um ca. 32 % reduzieren.

• WenigerbenötigteAnbauflächeinderLandwirtschaft• WenigerEnergieaufwandbeiderHerstellungdesZuckers• WenigerCO₂-EmissionenbeimTransportdesZuckers

• RegelmäßigeRezeptur-undSortimentsanpas-
sungenbeiunserenErfrischungsgetränken

Unsere Maßnahmen:

Der verringerte Zuckereinsatz hat 
 positive Effekte auf die Lieferkette:

Größere  Produktvielfalt 
bei  unseren  zuckerfreien 
Süßgetränken*

2023

23

2015

10

*inkl.Aktionsartikel,national

DiesesZielhabenwirmitAbschluss
desJahres2022erreicht.

ca. 43 %
Freeway Trübe Zitrone

ca. 10 %
Solevita Eistee Zitrone

ca. 15 %
Freeway Orange

Beispiele für  zuckerreduzierte 
Erfrischungs getränke im 
 Zeitraum 2015-2023



> 30 % > 30 %

> 40 % > 40 %
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WACHSTUMGESELLSCHAFTMITARBEITERUMWELT SORTIMENTZielstellung

Bis 2025 reduzieren wir 
den durch schnittlichen Salzgehalt 
pro Kilogramm der abgesetzten 
Backwaren um ca. 30 %.

Zielerreichungsgrad

Seit dem Kalenderjahr 2015 konnten wir den 
Salzgehalt unserer abgesetzten Backwaren 
insgesamt um ca. 34 % reduzieren und damit 
das Ziel vorzeitig erreichen.

ZudenErfolgsfaktorenzähltdiekontinuierliche
AnpassungderRezepturenunsererBackwaren,
ohnedassdieseanGeschmackverlieren.

UnserAnspruchistes,dieErwartungenunserer
KundenundderVerbraucheranSortiments-
undProduktvielfaltzuerfüllen.Auchbeider
 Umsetzung unseres Ziels mit Bezug auf bewusste 
ErnährungkönnenwirgroßeErfolgevorweisen.
UmfangreicheRezepturanpassungenbeiBack-
warentragenmaßgeblichzurZielerreichungbei.

Unsere  durchgeführten Maßnahmen:

DiesesZielhabenwirmitAbschluss
desGeschäftsjahres2022erreicht.

Auswahl von 
 salzreduzierten 
Produkten

• Ciabatta 
(Reduktion > 40 %)

• Krustenbrot 
(Reduktion > 40 %)

• Schinken-Käse-Croissant 
(Reduktion > 30 %)

• Weizenbrötchen 
(Reduktion > 30 %)
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WACHSTUMSORTIMENTMITARBEITERUMWELT GESELLSCHAFTZielstellung

Bis 2025 reduzieren wir die Verluste 
von Getränken um 25 % und die von 
festen Nahrungsmitteln um 50 %.

Zielerreichungsgrad

Mit zielgerichteten Maßnahmen ist es 
gelungen, die Verluste von Getränken um 
ca. 26 % und die Verluste von festen 
Nahrungsmitteln um ca. 43 % zu reduzieren.

Getränke:

• OptimierungderAbfüllanlagen• VerbesserungunsererTransportprozesse• SchulungundUnterweisungderMitarbeiterim
sorgsamenUmgangmitunserenProdukten

Beispiele für unsere Maßnahmen:

Nahrungsmittel:

• Solent: 
UmrüstungderAnlagen,umklebrigeZutaten
(z.B.Rosinen)besserzuverarbeiten• Bon GelatiÜbach-Palenberg: 
ReduzierungderAnfahrverluste
nachProduktwechsel• Bonback: 
Optimierungderautomatischen
ErkennungvonProdukten

Ambitionierte Zielsetzung:

Wachstum der  Schwarz  Produktion:

Seitdem wir unser Ziel aufgestellt haben, 
kamenmitdenUnternehmenBon Gelati
Übach-PalenbergundBon GelatiHaaren,
derBon PressoundderBon Pastaneue
GeschäftsfelderundWerkehinzu.

Größere Vielfalt unseres Sortiments:

UnserProduktportfoliohatsichseit2017fastverdoppelt.

DiesepositivenEntwicklungenstellen
gleichermaßenHerausforderungenbei
der Erreichung unseres vor mehr als fünf 
JahrengestecktenZielesdar.Wirfreuen
uns,wichtigeErfolgebeiderReduktion
derLebensmittelverlusteerzieltzuhaben.

Komplexere Produkte:

Unser Sortiment ist nicht nur gewachsen, sondern hat 
teilweiseauchanKomplexitätgewonnen,soz.B.durch
unsereSüßteilchenimGeschäftsfeldBackwaren.
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GESELLSCHAFTSORTIMENTMITARBEITERUMWELT WACHSTUM

Einsatz von PET-Regranulat
in Tsd. Tonnen

Zielstellung

Bis 2023 steigern wir die Menge 
des ein gesetzten PET-Regranulats 
um ca. 50 % gegenüber 2017. 
Dazu werden wir unsere eigenen 
Recycling kapazitäten ausbauen.

DasProjektzurErweiterungder
MEG Übach-Palenbergwurde
erfolgreichabgeschlossen.Wir
konntensomitdieKapazitäten
unseresRecyclingwerkesaus-
bauen und unseren einzigartigen 
PET-Wertstoffkreislaufstärken.

Zielerreichungsgrad

Im Geschäftsjahr 2023 haben wir 
ca. 62.000 t PET-Regranulat 
eingesetzt.

Neuer Sozialtrakt

• Kantine• Pausenbereich• Sitzmöglichkeiten
imAußenbereich

Neue Extrusionslinie

• Herstellungvon
zusätzlichca.12.000t
PET-Regranulat
proJahr

Neue Silos

• Höhe:ca.30m• Platzfürjeweils
80tFlakesaus
zerkleinertenPET-
Einwegflaschen

Neues Ballenlager

• Größe:4.700m²• Lagerfläche:für
4.000tMaterial
(Gesamtlager-
bestand)

DiesesZielhabenwirmitAbschluss
desGeschäftsjahres2022erreicht.

36 37 38 39

59
54

2017 2018 2019 2020 2021 2022
30

40
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60

GJ

+73 %

2023

62



GESELLSCHAFTSORTIMENTMITARBEITERUMWELT WACHSTUM

ZUWACHS BEI DER 
 SCHWARZ  PRODUKTION 
2022 BIS 2023

 Bon  Pasta in Erfurt
Anzahl der Mitarbeiter:
ca. 170

Produktionsmenge/Jahr:
ca. 110.000tTeigwaren

MEG in Derby
Anzahl der Mitarbeiter:
ca. 90

Produktionsmenge/Jahr (geplant):
ca. 380 Mio.EinwegPET-Flaschen

Maxauer Papierfabrik in Maxau
Anzahl der Mitarbeiter:
ca. 470

Produktionskapazität/Jahr:
ca. 500.000tPapier

 Solent in Rheine
Anzahl der Mitarbeiter:
ca. 160

Produktionskapazität/Jahr:
47.000tNüsseund
Trockenfrüchte

 Bon  Presso in Rheine
Anzahl der Mitarbeiter:
ca. 130

Produktionsmenge/Jahr:
ca. 50.000tFilterkaffee 
und ganze Bohnen

Sindra in Rheine
Anzahl der Mitarbeiter:
ca. 35

Produktionskapazität/Jahr:
48.000 Palettenstellplätze

 Schwarz  Produktion auf 
Wachstumskurs:

NachdemAbschlussmehrererGroßpro-
jekteimJahr2022setztenwirauchim
darauffolgendenJahrunsereErfolgs-
geschichtefort.SokonntederAusbau
derMEG Übach-Palenbergfertiggestellt
werden.MitderMaxauerPapierfabrik 
haben wir ein neues Segment  erschlossen

unddieIntegrationderBon Pastageht
mitgroßenSchrittenvoran.Außerdem
wurdedieSindraRheinegegründetund
dieMEGDerbyinBetriebgenommen.
Für2024stehenzumBeispieldieFertig-
stellungderSolentRheineunddie
IntegrationderARTiBackimFokus.
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